
LAND- UND
FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI

FACHSER !E

3

Reihe 4.1

Schweinebestand

2. August 1985

Stotistisches Bu ndesomt
gibliothok - Dokurnenkrtion - Archiv

HERAUSGEBER: STATTSTISCHES BUNDESAMT WIESBADENm VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



Herausg eber:
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

6200 Wiesbaden

Auslieferung:
VerIag W. Kohlhammer GmbH
Abt. Veröffentlichungen des Statistischen
tsunde samtes
PhiLipp-Reis-str.3
ti50U Mainz 42

Erscheinungsfolge: unregelmäßig

Erschienen im 0ktooer 1 985

Preis: Dlrl 1r60

Bestellnummer: 2030410 - 85003

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe
unter Einsendung eines Belegexemplares gestattet.

Statist. Bunder;amt - Bibliothek

I ll]] lril lil llllll lllil lill lil lill lil lll
12-04246



Tabell,enteil-

Inhalt

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet
sie schließen BerIin (West) ein.

Abkiir zungen

Seite
Vorbemerkung 4

Schweinebestand im August

kg
9-

BGBI.

EWG

Kilogramm

Prozent

Bunde sge set zblatt
Europäische Wirtschaf tsgeme inschaf t

x

ze i9he4e{BIä1ung

Tabellenfach gesperrt,
weil Aussage nicht' sinnvoll
Keine
wert

Ang
nich

aben, da Zahlen-
t sicher genug

o Aussagewert eingeschränkt, da der
Zahlenwert Fehl-er aufweisen kann

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder werden in den "Statlstischen Berichten" der Statistischen

Landesämter unter der Kennziffer C III 1 veröffentlicht.

6

-3-



Vorbemerkun ct

Die Berichtsreihe "Viehbestand" des Jahres
1 985 umfaßt vier Einzelberichte mit den end-
güItigen Ergebnissen der

- repräsentativen ZwischenzähIung für
Schweine vom 3. April 1985

- repräsentativen Zwischenzähtung für Rinder
und Schafe vom 3. Juni 1985

- repräsentativen Zwischenzäh1ung für
Schweine vom 2. August 1985

- repräsentativen Viehzählung für Rinder,
Schweine, Schafe und GefIü9e1 vom
3. Dezember 1 985.

Der vorliegende dritte Bericht enthäIt Angaben
über den Schweinebestand am 2. August 1985;
der vierte Bericht vrird voraussichtlich im
Frühjahr 1 986 erscheinen.

Viehzählungsgesetzl ) und Richtlinien des
Rates der Europäischen Gemeinschaften2)
schreiben viermonatliqhe Erhebungen über die
Schweinebestände im April, August und Dezem-
ber vor. Die Zählungen werden im April und
August repräsentativ und im Dezember im jähr-
Iichen Wechsel repräsentätiv,/total durchge-
führt. Die Rinder- und Schafbestände werden
halbjährlich erhoben, im Juni repräsentativ
und im Dezember repräsentativr/tota1. Die Erhe-
bungen der Rinderbestände sowie die tlrhebungen
über die Schafbestände im Dezember sind eben-
falls aufgrund von Rechtsvorschriften der
Europäischen Geneinschaften3) durchzuführen.

Viehzählungen sind Stichtagserhebungen und
finden im allgeneinen am 3. Kalendertag des
jeweiligen Erhebungsmonats statt. FäIIt der
Erhebungsstichtag auf einen Samstag, einen
Sonn- oder Feiertag, so wird die ZähIung
entsprechend vorverlegt. Deshalb fand die
diesjähri9e repräsentative ZwischenzähIung
für Schweine am 2. August 1985 statt.

In den Stadtstaaten Hamburg, tsremen und Ber-
1in werden oie Viehbestände nur jedes zweite
Jahr im Rahmen der totalen Dezember-Viehzäh-

1 ) Viehzählungsgesetz in der Bekanntmachung
der Neufassung vom 1. JuIi 1980 (BGBI. I
s. 817).

2) Richtlinie 76/630/EwG vom 20. Juli 1976
und 19/920/EwG vom 29. Oktober 1979.

3) Richtlinie 73/132/EWc vom 1 5. Mai 1 973,
18/53/EWG vom 19. Dezember 1977 sowie
Richtlinie des Rates 82l177lEhG vom
22. März 1982.

lung - das letzte t"1aL 1984 - erhoben und für
aIle zwischenzeitlich durchzuführenden Erhe-
bungen nit Ausnahme von BerIin (West) anhand
der in Nachbarländern festgestelllen Verände-
rungsfaktoren geschätzt.

Für die repräsentative Zwischenzählung der
Schweinebestände am 2. August 1985 wurde wie-
<ierum das Stichprobenkonzept der erstmals re-
präsentativ durchgeführten Dezember-Viehzäh-
lung I981 verwenoet (s. auch Statistischer
gericht "Viehbestand am 3. Dezember 'l981"

dieser Reihe).

Dieses Stichprobenkonzept sieht für Schweine
zwei Einzelstichproben vor, und zwar für
"Zuchtschweine" (Stichprobe I) und für "Son-
stige Schweine" (Stichprobe II). AIs Aus-
wahlgrundlage für die Auswahl der Einzel-
stichproben stand das Einzelmaterial der
total durchgef ührten Dezember-ViehzähIung
1984 zur Verfügung. Etwa 8-10 t der Schweine-
halter (Betriebe) waren an beiden Stichproben
gleichzeitig beteiligt.

"Konzept und Methode der ViehzähIungen" sind
in "Wirtschaft und Statistik",
Heft 81284 ausführlich dargestellt worden.

zur Steigerung der Ergebnisgenauigkeit wurde
eine länderspezifisch unterschiedliche
Schichtung nach Bestandsgrößenklassen vorge-
nommen sowie von einer bestimmten Bestands-
größe an eine Totalerfassung (Schicht 5)
vorgesehen. Halter (Betriebe) mit einer land-
wirtschaftlich genutzten F1äche von weniger
als t ha werden zur Auswahl der Stichproben-
betriebe nur dann herangezogen, vrenn ninde-
stens 1 Zuchtschwein oder mindestens 3 andere
Schweine vorhanden sind.

Übersicht 1: Repräsentative zählung für
Schweine am 2. August 1985

Bundesgebiet

Geg enstand
der

Nachwe i sung

St ichprobe

IN

Halter im Dez. 1984

u ons e

437 700
22 300

5r l

i nsgesamt
ausgewäh1 t

Durchschnittl icher
Ausvrahlsatz (t) ......

173 u00
19 100

1

11rl

55
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Die Erfassung von Schweinehaltungen, die nach
der totalen Dezember-Viehzählung 1984 ent-
standen sind (Zugangserfassung), wird dadurch
ermögIicht, daß außer den ausgewähIten HaI-
tern von "Zuchtschweinen" und "Sonstigen
Schweinen" auch andere Viehhalter nach
möglicherweise vorhandenen Schsreinebe-
ständen befragt werden. Es handelt sich
dabei um Halter von Rindern, die bei
der letzten total Dezember-Viehzählung
keine Schweine hielten.

Auf den Nachweis von Halterzahlen für Bundes-
1änder wird verzichtet, da eine ausreichende
statistische Sicherheit nicht gegeben ist.

Zur Abschätzung der ZufallsfehIer der Stich-
proben wird eine FehLerrechnung für die Merk-
male Bestand und Halter durchgeführt.

Abschließend sei darauf hingewiesen, daß bei
einem Vergleich der Ergebnisse dieser Zählung
mit denen vor 1982 durchgeführten Zwischenzäh-
Iungen die o.a. Änderungen des Stichproben-
und Aufbereitungsprogramms zu berücksichtigen
s ind

t
Übersicht 2: Einfache relative Standardfehler

der repräsentativen Zwischen-
zäh1ung für Schweine am

2. August 1985
Bundesgebiet

Ti erart Bestand HaIter
Kategor ie Ir

Schweine insgesamt ...
zuchtschhre ine zusannen

Zuchtsauen trächtig ..

0,29

0 ,25

0, 30

0,48

0 ,46

0r53
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Fachserie 3: Land- und
Forstwi rtsch att, F i scherei

Reihe 1 : Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die j ä h r I i c h srscheinende Ouerschnittsveröffsntlichung enthält zusammen-
fassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gsbieten der Landwirtschafts-
statistik. U. a. werden Struktu rdaten über Bstrieb€ der La nd - und Forstwirtschaft,
über Arbeitskräfte, Boden nutzu ng, Erträge, Viehhaltu ng u nd tierische Erzeugung
veröffentlicht. Angaben aus anderen statislischon Bereichen. z. B. über Dünge-
mittel, Preise und Löhne in dsr Landwirtschaft sowie d€n Nahrungsmittolver-
brauch, runden das Bild ab. lm Anhang werden Strukturdaten für dio Mitgliods-
länder der Europäischen Gsmsinschaften gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Botriebo
2.1.1 : Betriobsgrößonstrulitur
ln jährl icher Erscheinungsfolge enthält diossr Bericht Dstsn über die Größen-
struktur von landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrisben und ihre Ver-
änderu ngen.
ln zweiiährlicher Periodizität wsrdsn Ergebnisse aus derAgrarberichterstat-
tung in folgenden Hsften veröffentlicht:
2.1.2: Bodonnutzung der Betriobo
2.1.3: Viohhaltung der Bettiobo
2.1.4: Botrieb$ystsm6 und Standardbattiobseinkommen
2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisso
2.1.6: Bositzvorhältnisse in don landwirtrchaftlichen Betrieben
2.1.7: Außerbetriebliche Einkommon und Arb6itsvorhältni$o for 8us-
g6wählto Betriobsgruppon
2.2: Aibeitskräft6
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der jährlichen Arbeitskräfteerhe-
bung in d€r Landwirtschaft mit Angaben über Bstriebsinhaber, Familienangehö-
rige sowie familienfremde Arbeitskräfte noch Art und Umfang ihrer Bsschäfti-
9ung.
2.3: Technische Betriobsmittel
ln dreijährlicher Erscheinungsfolge bringt diese Vsröffentlichung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schleppern im Allsinbesitz und im überbetrieb-
lichen Einsatz.
2.4: Kaufwerte flir landwirtschaftlichen Grundbositz
Diese Statistik wertet jährlich die Meldungen der Finanzämter über die Ver-
äußerungsfälle für Fläch6n landwirtschaft licher Nutzung aus.

2.S.: Sonderb6iträge (u n regelm ä ßi ge Folge)

Bisher erschienen:
2.S.1 : Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der J a hreszusammenstellung worden die Anbaustatistiken mit den Ernte-
feststellungen über landwirtschaftlichs Feldfrüchte und Grünland, Gomüse, Obst
und Weinmost ausgewiessn. Außerdem finden sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Weinbestände und -erzeugung, Lagerbehälter für Traubsnmost und
Wein. D6r Anhang enthält ergänzendo Dst€n über Düngemittsl, Nahrungsmittel-
verbrauch usw.

3.1: Bodonnutzung
3.1.1 Gliederung der G€samtllächen
DieservierjährlicheBerichtbringtdieErgebnissederFlächenerhebungbiszur
Kreisebene in einer G liederung nach N utzu ngsarten, die auf dem Liegsnschafts-
kataster aufbaut.
3.1.2 Landwirtschaftlich gonutzta Flächen
ln einem jährlichen Bericht (mit Vorb€richt) wird die landwirtschaftlich
genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.
3. 1.3 Gemüseanbsullächon
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
beeren.
3.1.4 Baumobstflächon
Aus den fü nfjä h rl ichen Obstanbausrhebungen werden Strukturangaben über
Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgeryiesen.

3.1,5 Rebllächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regionsl gegliederte Be-
standsaufnahme der RebflächBn mit marktorientiertor Produktion.

3.1.6 Anbau von Zierpflanzen
DieseVeröffentlichung berichtet in drei.iä h rl icher Poriodizität übsr denAnbau
von Blumon und Zierpflanzen für den Verkauf.
3.1.7 Baumschulen, Baumgchulfläch€n und manzrnbestände
Dis jä h rl ich€ Voröffentlichung enthält Angoban über die Baumschulfläche und
die Bestände an Forstptlanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.
3.2: Pflanzliche Erzeugung
3.2,1 Wachstum und Einto - Foldtr0chto, Gemugo, Obst, Traubon -
ln u n reg el mäßig er Folge erscheinen jährlich ca. 1 3 Berichte mitAngabsn über
den Wachstumsland, die Erntsvorschätzungen und die andgültigsn Erntsfsst-
stsll u ngon.
3.2.2: Wainerzeugung und -bestand
Jährlich zwei Berichte informieren überdieerzeugteWeinmeng€, ihre Ver-
arbsitung sowie über Weinbeständs und Lagerhaltung.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheftenthältErgebniss€derViehbostandsstatistikon,dor Statistikon
über MilcheEeugung und -voMendung, Schlachtungen und Fleischezeugung,
Erzeugung von Geflügel sowio Fleischbeschau und Geflügelfleischuntersu-
chu ng.

4.1: Viohbostand
Jährlich vier Berichte informieren über die B6stände 8n Schweinen (April,
Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pferden und GBflügel (Dez.).

4.2: Tiorischa Erzsugung
Zu diessr Reihs orscheinen folgende Vsröffentlichungen
4.2.1 Schlachtungen und Fleilchgewinnung { vi e rtel j ä h rl i c h )

4.2.2 Milcherzeugung und -verwendung (jährlich)
4.2.3 Erzeugung von Gotlügol (halbjährlich)
4.3: Floischboschau und Gotlalgoltloischuntersuchung (jährlich)
4.4: (unbesetzt)
4.5: Hochsee- und Kustontisch6roi; Eodonsoetischer€i
Die Monats- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeerg€bnisse in derGlie-
derung nach Fischarten. Fanggebieten, Anlandeplätzen sowie Nachweisungen
über die Fischersifahrzeuge.

Ei nzelveröff entl ichungen
ln ca. zehnjährlichem Turnus wsrdon die Ergebnisse der Landwirlschaflszählun
gen und ihrer Nacherhebungsn in Einzelheftgn herausgegeben.
Landwirtschaftszählung I 979
Heft 1 Arbeitsverhältnisse in den land- und ,orstwirtschaftlichen Betrisbsn
Heft2 Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Vishhaltung
Heft 3 Besitzverhältniss€, Zimmervermietung, Wohnhausausstattung
Heft4 Landwirtschaftliche und nichllandwirtschaftliche Ausbildung, Haushslt

struklur, soziale Sicherung
G!rtanbaue.hebung 1981 / 82
Weinbauerhebung 1979/ 8O
Binn6ntisch6reiorhobung 1981 / 82

Systematiken

Systomatischos Güteruezeichnis f ür Produktionsstatistiksn, Ausgabe'l 982.
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